
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 Uhr - 17.40 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

besonders für Menschen mit 
Behinderungen 

Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Sankt-Martins-Weg 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 Uhr - 16.45 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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27. Sonntag im Jahreskreis B 

Rosenkranzmonat 
Der Oktober ist der Monat des Rosenkran-
zes; deshalb laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Gebet und zur Betrachtung 
des Lebens Jesu ein: 
St. Johann Baptist 

montags um 17.00 Uhr 
donnerstags um 08.30 Uhr 
freitags ab 11.10.  um 17.45 Uhr 

St. Konrad 
dienstags um 18.00 Uhr 

St. Mariä Himmelfahrt: 
ab dem 11.10 freitags um 17.15 Uhr  

St. Marien 
ab dem 11.10. freitags um 17.15 Uhr  

St. Pius X 
freitags um 16.00 Uhr 

Erstkommunion 2025 
Ihr Kind könnte bald schon ein Kommuni-
onkind in unserem Seelsorgebereich sein. 
Wenn Sie dies möchten, dann laden wir 
Sie als Familie zu einem Informations– 
und Anmeldegespräch ein. Die Anmelde-
gespräche finden am Dienstag 08.10., 
Mittwoch 09.10. und Donnerstag 
10.10.2024 im Berliner Plätzchen Berliner 
Str. 173, 42277 Wuppertal jeweils von 16 
bis 18 Uhr statt  Bitte vereinbaren Sie da-
für einen Termin im Pastoralbüro unter der 
660433.  

Lobpreis und Anbetung 
Sie kennen das Lied: Nun jauchzt dem 
Herren, alle Welt. In der fünften Strophe 
heißt es dann: … Gott loben, das ist unser 

Amt. Dies soll am kommenden Samstag 
von 17 Uhr bis 17.40 Uhr in die Kirche St. 
Johann Baptist ein. Lobpreislieder mit Gi-
tarre und eucharistische Anbetung sind die 
beiden Elemente dieser Zeit für Gott.  
Kommen auch Sie und stimmen in den 
Lobpreis ein. 

Kunst, Kultur und Kulinari-
sches 
„Kunst, Kultur und kulinarisches“ heißt es 
wieder am 11. Oktober um 19.30 Uhr im 
Saal des Johanneshauses. Dieses Mal 
dürfen wir uns auf den jungen Zauber-
künstler Jakob Schmidt-Russnak freuen.  
Wie immer gibt es an 20.30 Uhr kulinari-
sches und der ökumenische Abend 
schließt um 21.15 Uhr mit dem Even-
Song.  

Messe für den Frieden im Heili-
gen Land am 9. Oktober  
Hauptzelebrant: Rainer Maria Kardinal 
Woelki. Erzbistum Köln und Deutscher 
Verein vom Heiligen Lande laden ein. 
Köln. Seit dem Überfall der islamistischen 
Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 be-
findet sich das Heilige Land in einem bluti-
gen Krieg. Der Krieg fordert mehr und 
mehr Opfer sowohl in Israel als auch in 
Gaza, im Westjordanland und im Libanon. 
Die Menschen im Heiligen Land leiden 
unter der Gewalt. 
Am 9. Oktober feiern die Christen im Heili-
gen Land Abraham, den Stammvater des 
Glaubens von Juden, Muslimen und Chris-

„Herr, lass mich hungern dann und wann,  
satt sein macht stumpf und träge.“ 
Wir feiern heute Erntedank und ist nicht dieses satt sein der Grund dafür, dass uns ein 
rechtes und freudiges Erntedankfest nicht mehr gelingen will, dass wir uns nicht mehr rich-
tig freuen können. Danken hat mit denken zu tun und ich denke, dass gerade dieses satt 
sein der Grund dafür ist, dass wir das Fest hinterfragen und verlegen vor ihm stehen, uns 
nicht mehr recht getrauen, die Früchte der Erde auf den Altar zu legen. 
Wer freilich vor gewöhnlichem Brot und der Kartoffel die Nase rümpft, wer auf einer Spei-
sekarte mit zwanzig verschiedenen Gerichten noch nicht das Rechte findet, der wird wohl 
die Freude des Festes nie erspüren können. 
Wer alles hat, wird über nichts mehr froh, für wen alles  selbstverständlich ist, der wird sich 
über nichts mehr freuen und für nichts mehr danken können. 
„Satt sein macht stumpf und träge!“ 

Ihr Diakon Rudolf Schmitz 



ten. Das Erzbistum Köln und der Deutsche Verein vom Heiligen 
Lande (DVHL) laden an diesem Tag zu einem Gottesdienst ein. 
Die Heilige Messe für den Frieden im Heiligen Land findet am 
Mittwoch, 9. Oktober 2024, ab 18.30 Uhr im Hohen Dom zu 
Köln statt. Hauptzelebrant ist Rainer Maria Kardinal Woelki, 
Erzbischof von Köln und Präsident des DVHL. 
„Wir wollen uns an diesem Tag mit den Menschen im Heiligen 
Land verbinden, mit allen Menschen, die unschuldig unter der 
furchtbaren Gewalt leiden. Als Christen schöpfen wir Kraft und 
Hoffnung aus dem Gebet. Diese Hoffnung wollen wir durch un-
sere gemeinsame Feier stärken und weitergeben“, sagt Kardi-
nal Woelki. 
Dr. Matthias Vogt, Generalsekretär des DVHL, erklärt: „Wir grei-
fen mit dieser Einladung zum Gebet einen Aufruf des lateini-
schen Patriarchen von Jerusalem, Pierbattista Kardinal Pizza-
balla, auf. Er bittet die Kirche um das Gebet ,mit Worten der 
Versöhnung und des Friedens‘. Diesem Aufruf wollen wir uns 
anschließen.“ 
Der Gottesdienst wird in Bild und Ton auch im Domradio über-
tragen unter www.domradio.de. 

Gebet um den Frieden 
Sind wir zur Tagesordnung übergegangen und haben uns da-
ran gewöhnt? Krieg, Gewalt und Unrecht in unserer Welt?  
Wir Christen haben dem nicht nur Worte und Zeichen entge-
genzusetzen, sondern auch unser Gebet! 
Auch jetzt wollen wir in den Messen weiter für den Frieden in 
der Ukraine beten; deshalb laden wir auch besonders in der 
Woche dazu ein, die heiligen Messen mitzufeiern: 

Dienstag, 18.30 Uhr  St. Johann Baptist 
Mittwoch, 14.30 Uhr  St. Konrad 
Mittwoch, 18.00 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt 
Donnerstag, 09.00 Uhr St. Johann Baptist 
Donnerstag, 18.00 Uhr St. Konrad 
Freitag, 18.00 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt 
Freitag, 18.00 Uhr  St. Marien 
Freitag, 18.30 Uhr  St. Johann Baptist 

Lassen wir nicht nach und beten inständig um den Frieden und 
den Heiligen Geist, der die Herzen zum Frieden bewegen kann 

Leitender Pfarrer Klaus-Peter Vosen 
Am 1. September 2024 hat Pfarrer Klaus-Peter Vosen die Auf-
gabe des leitenden Pfarrers für die neue Seelsorgeeinheit aus 
St. Antonius, Seelsorgebereich Barmen-Nordost und Seelsor-
gebereich Wupperbogen-Ost übernommen. Am Sonntag, 
13.10.2024, werden wir unseren neuen leitenden Pfarrer Klaus 
Peter Vosen mit der heiligen Messe um 11 Uhr in der Kirche St. 
Johann Baptist begrüßen. 
Anschließend besteht auf dem Kirchplatz die Gelegenheit mit 
Pfarrer Vosen ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich zur 
heiligen Messe und zur anschließenden Begegnung auf dem 
Kirchplatz St. Johann Baptist eingeladen. 

Eine Welt Verkauf 
„Fair gehandelte Waren“, für die die Bauern und Erzeuger in 
den südlichen Ländern der Erde entsprechende, faire Preise 
bekommen und die Waren deshalb weiter anbauen und herstel-
len können, bieten wir Ihnen einmal im Monat vor oder in der 
Kirche in St. Marien, St. Johann Baptist und St. Mariä Himmel-
fahrt zum Kauf an. Kaufen Sie bitte reichlich. Sie helfen vielen 
Menschen damit zu einem besseren Leben. Nächster Termin in 
St. Mariä Himmelfahrt am 13.10.2024 

Chagall und die Engel 
Vom 28.10. bis 11.11.2024 wird es im Berliner Plätzchen 
(Berliner Str. 173) eine Ausstellung mit Bildern des jüdisch-
russischen Malers Marc Chagall geben. Chagall hat u.a. zahl-
reiche Kirchenfenster von großer Farbintensität gemalt und sehr 
viele Bilder der Bibel. Im Mittelpunkt unserer Ausstellung wer-
den verschiedene Engeldarstellungen stehen, die Sie zum Teil 
sicher kennen, ohne sich mit Malerei zu beschäftigen. Weitere 
Infos dazu folgen! 
Sobald das Rahmenprogramm feststeht, werden wir Sie über 
das Wochenblatt sowie Plakate und Flyer informieren. 

Laienspielkreis St. Johann Baptist 
Die Proben unserer englischen Komödie „Bubblegum und Bril-
lanten“ laufen auf Hochtouren, für die Aufführungen am 1.11., 
2.11., 9.11., und am 10.11. im Saal des Johanneshauses gibt 
es noch Eintrittskarten unter der Tel. NR. 663046 oder 
mail@laienspiel-joba.de Wir freuen uns, auch dieses Jahr wie-
der für Sie zu spielen.  

Jahresabschluss  
… der Kirchengemeinde St. Konrad. 
Der Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2023 der Kirchen-
gemeinde liegt gemäß § 17 Absatz 3 Satz 4 der Ausführungs-
bestimmungen für die Vermögensverwaltung in den Kirchenge-
meinden, Kirchengemeindeverbänden und Gemeindeverbän-
den der Erzdiözese Köln (AusfbestGA-Vermögens­verwaltung) 
zur Einsicht in der Zeit vom 17. Oktober bis zum 31. Oktober  
2024 zu den Öffnungszeiten des Pastoralbüros, Normannenstr. 
73 aus. Interessenten und Interessentinnen sprechen bitte tele-
fonisch (660433) einen Termin zur Einsichtnahme ab. 

Pastoralbüro 
Die Öffnungszeiten: 
Pastoralbüro Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
 Dienstag bis Freitag 15 bis 17 Uhr 
Für Raumvermietungen ist das Pastoralbüro immer donners-
tags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr für Sie da. Sprechen Sie bitte 
dafür Frau Esposito an (Tel. 0202 - 256274-17) 
Bitte beachten Sie: Das Kontaktbüro in St. Konrad muss auf-
grund von Renovierungsarbeiten leider vom 1. Oktober bis 13. 
Dezember geschlossen bleiben. 

27. Sonntag im Jahreskreis 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der 
Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/
schott_anz/index.html 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Pfarrer Ulrich Lemke ............................................... 0202 26209001 
Kaplan Héctor Uribe Miranda,  ................................ 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  .......................... 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz ............................................ 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ................... 0171 9327732  

mailto:mail@laienspiel-joba.de

